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Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr 
mitgefangen; denkt an die Misshandelten, 
denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen 
Leib. (Hebräer 13,3)
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Persönliches Wort

Liebe Leserin, lieber Leser,

mein Andachtsbuch für 
2026 heißt „Kein Tag ohne 
Jesus“. Am 24. April war das 
Tagesthema „Werdet wie die 
Kinder“ (Matt 18,3). Was der 
Autor Gerhard Bergmann dazu 
geschrieben hat, möchte ich 
euch weitergeben:

„Jesus betont ausdrücklich: 
‚Es sei denn, dass ihr umkehrt 
und werdet wie die Kinder, 
sonst werdet ihr nicht uns 
Himmelreich kommen.‘ Was 
heißt das denn: ‚… werdet wie 
die Kinder‘?
Das heißt nicht werdet kindisch, 
werdet naiv. Sondern dies: 
Kinder vertrauen, Kinder 
glauben. Kinder lassen sich 
beschenken, Kinder wissen um 
ihr Angewiesen sein. So sollen 
wir als Erwachsene unserem 
himmlischen Vater gegenüber 
sein: voller Vertrauen, nicht 
aus dem Eigenen schöpfen, 
sondern sich selbst in der 
Ichverkrampfung loslassen, 
an der Hand des Vater-Gottes 
voller Entdecker- freude sein, 
sich nicht abfinden, sondern 
im kindlichen Vertrauen Neues 
wagen und ausprobieren. 

Kinder sind offenherzig. Wie 
und was sie denken, reden sie. 
Sie sind nicht berechnend. Ein 
Kind glaubt und weiß, dass es 
geliebt wird. Ein Kind kann sich 
viel wünschen und doch mit 
ganz kleinen Dingen glücklich 
sein. Ein Kind kommt mit allem 
zu seinem Vater. Ein Kind kann 
bitten, kann hoffen, kann sich 
tüchtig freuen. 
Auf diesen Weg verweist Jesus 
Sie und mich: ‚… werdet wie 
die Kinder.‘ Das ist der Weg zur 
Geborgenheit am Vaterherzen 
Gottes. Das ist der Weg aus 
Krampf und Berechnung in 
Gelöstheit und Einfalt.“

Die Kindlichkeit ist die Haltung 
des Gottesreiches (Romano 
Guardini). Ich wünsche uns, 
dass wir noch viel von den 
Kindern lernen! Vielleicht nicht 
alles auf einmal. Wir können ja 
mal überlegen, wo wir persönlich 
anfangen wollen. Leben als 
Kinder Gottes ist wirklich das 
Schönste und Beste, was wir 
Menschen entdecken können. 

In herzlicher Verbundenheit
Edmund Betz
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Gedanken zum Monatsspruch Juli

Es ströme aber das Recht wie 
Wasser und Gerechtigkeit wie 
ein nie versiegender Bach.

(Amos 5,24)

Der Monatsspruch ist eingebettet 
in die scharfe Kritik Gottes 
an einem Gottesdienst, der 
abgekoppelt ist vom Alltag. Wenn 
Beides nicht zusammenpasst, 
wenn Bekenntnisse im 
Gottesdienst im Alltag keine 
Umsetzung finden, ist das für 
Gott Heuchelei und er hat keine 
Freude an Lobpreisliedern. 
Harter Tobak!

Amos spricht zu einer 
Wohlstandsgemeinde, die 
sich an äußere Formen des 
Gottesdienstes ohne Herz 
gewöhnt hat. Sie liebten 
Gottesdienste mit dem 
Grundtenor: „Ich bin okay, du bist 
okay!“ Sie glaubten sich auf der 
sicheren Seite. Gott ist bestimmt 
soweit zufrieden. So war es auch 
zu der Zeit Jesu.

Hier hinein werden wir gefragt: 
Habt ihr Witwen, Waisen und 
Fremdlinge auf dem Schirm? 
Im Alten Testament Lieblinge 
Gottes, auf die er besonders 
Acht hat.

Was ist mit Zöllnern, Prostituierten, 
Tagelöhnern, Kranken, und die, 
die sich Sorgen machen ums 
tägliche Auskommen, und sich 
damit allein gelassen oder sogar 
verachtet fühlen? Im neuen 
Testament Lieblinge Jesu.

Haben wir Einsame, Kranke, 
Alte, etc., außerhalb unserer 
Gemeinde im Blick und setzen 
auch da Zeit und Kraft ein?

Ein kurzes Gebet kann helfen: 
„Gott, hilf mir zu tun, was du 
segnest.“ 
Nicht: „Gott, segne, was ich tue!“ 
Ein großer Unterschied!

Sind unsere Prioritäten als 
Einzelne und als Gemeinde noch 
die richtigen? 
Wenn ja, dann fließt bei uns das 
Recht wie Wasser. Dann strömt 
die Gerechtigkeit Gottes endlos. 
Seine Gerechtigkeit, die uns als 
seine Kinder immer aufs Neue 
ermahnt, die uns zurechtbringt 
und uns die Barmherzigkeit, 
Geduld und Gnade Gottes loben 
lässt! Dann können Gottesdienst 
und Alltag wieder eine Einheit 
sein und Gott freut sich an 
unserem Lobpreis.

Andrea Bruder
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Dies und Das

Dienet einander …
Wir möchten praktische Unterstützung in schwierigen
Lebenssituationen anbieten.
Dieses Angebot ist kostenlos wird absolut vertraulich behandelt.

Kontakt: Arbeitskreis Mission / Diakonie der Apis Creglingen
Edmund Betz: Tel. 07933 / 1534 oder Email: e.betz@die-apis.de
Birgit Blumenstock: Tel. 07939 / 782 oder Email:
Birgit.Blumenstock@gmx.de

Wenn du dringende Gebetsanliegen hast, kannst du sie 
zur vertraulichen Weitergabe in unserer Gemeinschaft an 
folgende E-Mail-Adresse(n) senden bzw. telefonieren: 
katrinpunkttrump@googlemail.com, 
rlbetz1@gmx.de
Katrin Trump: 07939/990271
Reinhold & Lucy Betz: 07933/7367
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Termine im Ausblick

Besondere Tage / Veranstaltungen:
•   27. Juni, 16:00 Uhr, Miteinanderfest in Oberrimbach (Gemeindesaal)
    für alles Apis im Bezirk Creglingen
•   10. – 12. Juli, SCHÖ-Festival auf dem Schönblick; weitere Infos 
    unter www.schoe-festival.de
•   18. Juli: Gemeinschaftsausflug für alle Generationen
•   22. Juli, 19:30 Uhr: Bezirksarbeitskreis (BAK) in Creglingen

Bezirkstreffen/Konferenzen, jeweils 14:30 Uhr:
•   keine

Gottesdienste in Creglingen mit Kinderprogramm, 
sonntags 10:30 Uhr:
•   14.06. und 12.07. mit Angebot zum Mittagessen

Urlaub bzw. auswärtige Dienste von 
Gemeinschaftspfleger Edmund Betz:
•   10. – 12.07. SCHÖ-Festival
•   26.07. – 02.08. Urlaub

In dringenden Fällen bitte an die Bezirks-
verantwortlichen wenden!


